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Landgasthöfe, Boule und Fahrradwege 

Drei neue Ideen für die Region 

 

Auch beim sechsten Treffen des Arbeitskreises Versorgen, Wirtschaft und Tourismus der AktivRegion 

Wagrien-Fehmarn, beschäftigten sich die Teilnehmer am gestrigen Abend mit Projektideen zur Ver-

besserung der Lebensqualität in der Region für Bürger und Touristen. Detlef Lichtenstein als Sprecher 

des Arbeitskreises freute sich, mehr als zwanzig Teilnehmer begrüßen zu können.  

Im Mittelpunkt des Abends standen drei neue Projektvorhaben. In einer innovativen Studie möchte die 

LTO Ostseespitze regionstypische Angebote wie versteckte Landgasthöfe, Bauernläden und Direkt-

vermarkter in den Landgemeinden des Tourismusverbundes identifizieren und besser vermarkten. 

Auch sollen Angebote zur Vernetzung und Vermarktung für die Anbieter selbst geschaffen werden.  

Lars Laußat vom Bauamt der Stadt Fehmarn stellte den geplanten Neubau einer Bouleanlage in 

Burgstaaken vor. Diese soll auch als Trainings- und Finalplatz für die Fehmarn Northern Open, ein 

zweimal jährlich stattfindendes, internationales Bouleturnier dienen. 

Wie viele der Anwesenden zu berichten wussten, gewinnt diese generationenübergreifende Freizeit-

beschäftigung auch im Nordkreis laufend neue Anhänger. Bereits im nächsten Jahr soll der neue Platz 

Bürgern und Gästen zur Verfügung stehen.  

Besonders großen Zuspruch seitens des Plenums fand auch das Projekt zur Errichtung eines neuen 

Fehmarn-Wegs von Landkirchen nach Albertsdorf. Den von Peter Haltermann anschaulich dargestell-

ten Bedarf einer verkehrssicheren Gestaltung der Strecke durch einen gesonderten Geh- und Radweg 

unterstrichen auch Teilnehmer vom Festland, die ebenfalls Erfahrungen mit in die Diskussion ein-

brachten. Edda Rahlf vom Beirat für Menschen mit Behinderungen des Kreises wies bei beiden Bau-

vorhaben besonders auf die Notwendigkeit der barrierefreien Gestaltung hin.  

Alle Informationen zu den Projekten und Fördermöglichkeiten in der AktivRegion finden Sie unter ar-

wf.de. 

 

 


